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oktav, jede Seite in drei Reihen gespalten, es

mag dies annähernd die Bedeutung der Liste für

jeden Coleopterologen eriilären. Wer noch nicht

von Herrn Reitter bezogen hat, möge das nicht

versäumen, die Präparation ist wunderschön, die

Preise bescheiden, und ein grosser Werth liegt

überdiess in der sorgfältigen Bestimmung. Für den

Sammler von Exoten sind eine Anzahl Arten aus

allen Welttheilen, namentlich seltene Pselaphiden

und Scarabaeiden verfügbar. Der Bezug von Cen-

turien, der sogenannten Wahllose empfiehlt sich für

viele Coleopterologen insofern, als sie damit so

manche Lücite in ihren Sammlungen ausgleichen

können, endlich bildet den Schluss ein Verzeich-

niss von Büchern grossentheils Arbeiten des Hrn.

Reitter enthaltend, welche zu billigen Preisen ab-

gegeben und jeder Bibliothek zum Vortheil go-

reichen werden.

üteraturbericht
Joh. Max Hinterwaldner, Wegweiser für Na-

turaliensammler. Wien, A. Pichler's Witwe 1889.

Gr. 8«, 42 Bg. Preis 10 Mrk.

Schon das oberflächliche Durchblättern dieses

663 Seiten starken Buches muss jedem Naturalien-

sammler eine wahre Freude bereiten. Ein jahre-

langer unermüdlicher Fleiss, ein scharfer und auf-

merksamer Blick für alles was in der Natur kriecht

und fliegt und ein stark ausgeprägter Sinn für das

Praktische haben das Zustandekommen eines sol-

chen Buches allein ermöglicht.

Im Vorwort spricht sich der Verfasser über

den Zweck seines Buches aus. „Mit der vorliegen-

den Arbeit", heisst es pag. IV, „soll der Versuch

gemacht werden, den dermalen obwaltenden Bedürf-

nissen der verschiedenen Kreise, die sich mit dem
Sammeln und Erhalten von Naturobjekten in aus-

gedehnterem Masse befas.sen, wenigstens einiger-

massen Rechnung zu tragen."

Der Verfasser führt alsdann aus, dass das

Buch zunächst für fachmännische Privatsammler

und für Lehrer besimmt sei, ganz besonders aber

soll das Buch dazu beitragen, „das Verständniss,

das Interesse für Naturobjekte und für Naturge-

schichte im Hause, in der Familie zu fördern, es

zu erhalten und in die richtigen Bahnen zu leiten."

Aber das Werk soll auch ein willkommener

Rathgcber, ein praktisches Nachschlagebuch für

den Schüler sein. Es behandelt alle Gebiete des

Sammeins von Naturobjekten. Den Lesern der

„Societas entomologiea" bieten natürlich jene Ab-

schnitte ein besonderes Interesse, welche vom

Fange, von der Zucht, von der Präparation und

von der Erhaltung der Insekten handeln.

Vou der Seite 23 bis 57 findet sich das Wich-

tigste über das Sammeln von Insekten. Neben Be-

kanntem trifft man da manches beherzigenswerthe

Neue. Mit besonderer Ausführlichkeit wird vom
Verfasser die Herstellung und Aufbewahrung mi-

kroskopischer Dauerpräparate (Siehe 237 bis 282)

behandelt.

Endlich bespricht ein längerer Abschnitt

(Seite 433 bis 478) die trockene Konservirung und

Aufbewahrung der Insekten

Ein ausführliches Sachregister ermöglicht

leichte und schnelle Orientierung. Wenn hinsicht-

lich der Behandlung des ganzen Naturgebiets ein

Wunsch geäussert werden darf, so wäre es der

einer etwas übersichtlicheren Anordnung des Stof-

fes. Vielleicht hätten auf diese Weise Wieder-

holungen und Verweisungen, die sonst unvermeid-

lich sind, vermieden werden können. Das Buch

will ein praliisches Hand- und Nachschlagebuch

sein und wird als solches von allen Sammlern mit

Freude begrüsst werden.

Karl Manger.

Vereins-Bibliothek.

Als Geschenk für dieselbe ist eingegangen :

Entomologischer Almanach 1889 von Herrn

Eugen Dobiasch, was hiemit dankend bestätigt

wird.

Fritz Bühl.

Briefkasten der Redaktion.

H. A. M. Unsere Stubenfliege kann ohne Zwei-

fel als die Vermittlerin mancher Krankheiten gel-

ten, wenn Sie unter Ihren Bekannten tuberkulöse

Leute haben, so sammeln Sie deren Auswurf und

füttern damit, aber unter strenger Kontrolle die

Fliegen, verstehen Sie es mikroskopisch zu arbei-

ten, so werden Sie im Verdauungskanal derselben,

jedenfalls auch in ihren Excrementen den Bacil-

lus vorfinden, wie Sie ihn wieder übertragen, resp.

einimpfen müssen, verstehe ich leider nicht, Sie

werden übrigens sehr gut daran thun, vorher

Unterricht bei einem Fachgelehrten zu nehmen.

H. E. L. Sehr erklärlich, weil sich seit 50

Jahren die Entomologie in staunenswerther Weise

verbreitet hat. Bis in die dreissiger Jahre waren

Paris und Wien die Hauptstapelplätze für Insek-

ten, wurden Thiere, wie Sphinx quercus, Proce-

rus gigas etc. wenn auch ohne Fühler und nur
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theilweise mit Beinen versehen, angeboten, so stritt

und balgte man sich darum, bezahlte 20 und 25 Fr.

dafür und der neue Besitzer wurde von allen An-

wesenden beneidet.

H. A- S. Dankend erhalten, Mittheilung er-

wartend.

H. R- R- Dankend erhalten, vielleicht im Win-

ter möglich ?

H. K. V. St- Diese Zeichen besitzen die hie-

sigen Druckereien nicht.

H. K- K- Erhalten und ausgeglichen. -

H. P, R. Ich hatte mir das gedacht, besten

Dank für freundliche Anerkennung.

H. H. K. Kostenfrei abgesandt.

H- A. B. Erhalten, Dank für gefällige Besor-

gung.

Anmeldungen neuer Mitglieder.

Fulgeude Herren :

Hr. W. Grosser, Pharmazent., Breslau.

Hr. G. Schrader, Naturalist, Damiette (Aegypt.'

Hr. Wilh. Kuhlmann, Frankfurt a. M.

Insektennadeln.

Beste weisse Karlsbader 1000 St.

1 Mk. 75 Pfg., 500 St. 90 Pfg.,

100 St. 20 Pfg.

Fang- und Sammelgeräthschaf-
ten, sowie Torfplatten zu billig-

sten Preisen.

Cari Rost, Naturalienhandlung,
Berlin S. 0., Lübbenerstrasse 30.

Zu vertauschen:

Amph. livida Eier

sicher befruchtet à Dtzd. 50 Pfg.

gibt ab

A. Brade, Forst i. d. Lausitz.

Meine neue Preisliste über

„Coleopteren"

wird in einigen Tagen erseheinen
und Käufern auf Verlangen franco

und gratis zugesandt. Dieselbe ent-

hält meine diesjährige gesammte
Ausbeute im Caucasus, darunter
viele hervorragende Seltenheiten.

Billigste Preise, 50 "/o Rabatt auf
alle Ordres.

Carl Rost, Naturalienhandlung,

Berlin, S. 0., Lübbenerstrasse 30.

Marokkanische Käfer.

Unpräparirt in Spiritus, darunter
sehr seltene Arten, wie Apteranil-

lus Dohrni (blindes Staphylinen-
Gcnus) Scydmaenus promptus, in-

trusus, Eumicrus expansus und di-

verse andere Scydm. und Pselaph.,

Carabus stenoeephalus, viele Te-
nebrioniden-Arten, Paleira femo-
rata etc. geben wir in Losen ca.

50-70 Arten und 200 Exempl.
zu dem äusserst billigen Preis von
9 Mk. ab. Porto und Emballage
extia.

Linnaea, Naturhistor.-Institut

Naturalien- & Lehrmittelhandlg.

Berlin, Luisenplatz 6.

gegen mir fehlende Sesien und Eupithoecien folgende reine Falter

in Anzahl :

Delius, Mnemosyne, Chrysotheme, Virgaureae, Argiolus, Da-
mon, Ceronus, Baton, Eumedon, Orion, Lucina, Clytie, Porima, Pales

v. Napaea, v. Merope, Asteria, Parthenie, Lappona, Manto, Pyrrhu-
la. Gorge, Arethusa, cacaliae, v. fritillum, carthami, Sm. quercus,

togatulalis, versicolora, spini, tau, v. medicaginis, fraxini, electa,

puerpera, Geom. samaragdaria, sambucaria, limbata, ulraata, berbe-

rata etc. etc.

Puppen von Sat. pyri im Tausch erwünscht.

Carl Jordis, Kettenhofweg 17, Frankfurt a. M.

Zu verkaufen:
Ochsenheimer & Treitschke. Die Schmetterlinge von Europa Mk. 20
Staudinger & Wocke. Catalog 1871 „12
Calwer's Käferbuch 1858 „ 10

Berge's Schmetterlingsbuch 1851 „3
August Hoffmann, Hannover, Devrientstrasse 3 p.

Molukken-Schmetterlinge.
Ich habe circa 1000 Schmetterlinge, ausschliesslich der inte-

ressanten Fauna der Süd-Molukken angehörend, gegen Baar zu bil-

ligen Preisen abzugeben. Sämmtliche Stücke sind ganz frisch, meist

völlig tadellos und excellent gespannt. Es befinden sich darunter in

Pracht-Exemplaren :

Ornithopt., Helena vera ; Papilio Severus Polydorus, Gambrisi-

us, Ulysses, Deiphobus, Aristeus, Anthedon, Evemon, Agamemnon,
Gilolensis; Eurema, Candida; Pieris Rachel, Emma; Tachyris Al-

bina, Ada, Placidia, Celestina; Delias Caeneus, Isse, Duris, Dori-

mene, Hebom, Leucippe; Hestia Idea; Euploea Melancholica, An-
thracina, Leucostictos, Alea (die grösste Euploea); Lethe Europa;
Melanitis Leda, Constantia; Elyninias Vitellia; Tenaris Urania, Cyn-
thia Moluccarum ; Cethosia Cydippe, var. Bernsteinii; Hypolimn.
Bolina mit prächtig variirenden Weibern, Anomala; Parthenos Syl-

via; Neptis Heliodora ; Athyma VeniUa; Symphaedra Aeropus; Di-

schorr. Ninus ; Apaturina Erminia ; Lycaeoa, Ilylax, Damis, Aratus
;

Ismene Boisduvali; Abraxas Barbara, Hazis Bernsteinii, Cyane; Ce-

lerena Perithea; Nyctalemon Orontes etc.

Genauer Catalog, sowie Auswahlsendungen stehen gerne zu

Diensten.

L. Kuhlmann, Frankfurt a. M., Röhnstrasse 47.

Wegen schwerer Krankheit ist Herr Charles Spiess verhindert,

sich mit Entomologie zu beschäftigen und kann desshalb bis auf

Weiteres keine Correspondenz beantwortet werden.

Für Hr. Carl Spiess, Pruntrut N- Stöcklin, Basel.
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